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«o bat sie redlich bey mir ausgehalten, als mich

alles verließ; und nun, da ich wieder ein leidliches

Daseyn mit mir herumschleppe, nun hat sie mich

verlassen. — War es vielleicht nur ein Geist, zu

meiner Rettung gesandt? Der sein Geschäft vollbrachte,

und dann in seine seligen Wohnungen zurückkehrte?

War es mein Schutzgeist, der nur eine irdische Gestalt

annahm? Schwebt er itzt unsichtbar um mich wird

«r sich wieder mit mir vereinigen? — O iusse Sàâr-
merey l verlaß mich nicht, du bist «in Geschenk des

Himmels, und Balsam für meine Wunden:

Ich weiß nicht, wie ich das nennen soll, was ich

da geschrieben habe. Es sollte eine Vorrede werden,

aber ich sehe wohl, es ist keine Vorrede. Das ist

auch im Grunde einerley ; sey es, was es wolle, wen

es nur von Friedcriken handelt

Die Fortsetzung folgt.

Nachrichten.
^ ^ ^lean llstîsie Lernaröone ZUM à vcnore loiiî is

iriailcin 6-Z ^rciuclsulieurs <lu bon (lsiocolsr avec

Sc tans Lucre svec öc lanz Vanille Vsbac -ls "z.
ria cle Lsnre -i'llolan-le öc Sr. Vincenr. tou-lre
êctommacle sines öc communes bioütaröe <le taris

öcc. I'out au plus ju sie prix

Es vcrlohr Jemand in Luzern seit dem 16ten HornungS

zween Jagdhunde, der eine ist eine weiße Hündin

mit ctwelchcn schwarzen Flecken, fast ganz scharzen

Kopf, und ganzer Ruthe, der andere ist eine ganz

braunrothe Hündin von kleiner Art, auch mit einer

ganzen Ruthe. Dem Wiederbringet ein Trinkgeld.



Bey Ioh. Jakob Wanger Buchbinder und BuchhZnd-«

ler in Arau sind zu haben:

Friedrichs sämtlichen hinterlassene Werke 16TH. 6 qá

Siegftied von Lindenbcrq 4TH. neuste Ausgabe r 34
Kotzebu e s Herrn von gesammelte Schriften

4 >èh. 2
Hermes für Eltern und Ehclustige 5TH. z s»
Hcersort und Klärchen, etwas für empfindsame

Seelen »Th. 2 «
Kampes interessante Reisen für die Jugend ?TH. 4 40
Richters chirurgische mcdicinische Bibliothek r

bis 10 Bänd. z<,
Miners Briefe über die Schweiz neuste Ausgabe

4TH. 2 «
Geschichte Thomas Jones aus dem Englischen

übersetzt 6 Th. 4 »
Emerich eine komische Geschichte «Ah. ;6
Meißners Vkitzen mit Kupfer» toTH. z ^Ohne Kupfer 2 zc
Vaselbst sind auch Kathalogi seiner Verlagsbücher zu

haben. Briefe und Geld franko.

Vevogt - und verrufung.
korenz Schläfii von Horriwyl, Vogthey Kriegstettem

Fruchtpreise den 10 N?ärzes.

Kernen izBz. »kr. - izVz. - i?BZ. ,k»
Müblengut?Bz. — «Bz. zkr.
Roggen ?Bz. zkr. - ?Bj. ,kr.
Wicken nBz.
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